
Plenaranfrage Nr. 114 
 
 

Dienstverträge/Werkverträge der Städtischen Museen“ 
 
Die Mitglieder der Stadtratsfraktion der Bürger für Landshut richteten folgende 
Plenaranfrage an Oberbürgermeister Hans Rampf: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt zum Thema: „Dienstverträge/Werkverträge“ 
nachfolgend aufgeführte Fragen zu beantworten: 
 
1. Welche Personen, aufgeschlüsselt nach den Jahren 2010, 2011 und 2012 (bis 

einschließlich Februar), erhielten bis heute einen Dienstvertrag/Werkvertrag und 
welche Dienstverträge/Werkverträge sind an welche Personen und in welcher 
Höhe noch vorgesehen? 

 
2. Welche Beiträge wurden im jeweiligen Jahr 2010, 2011 und 2012 

haushaltstechnisch bereit gestellt? 
 
3. Welche schriftlichen oder handelnden Beiträge zu welchen Themen lieferten die 

jeweiligen Personen ab? 
 
 
 
Oberbürgermeister Rampf antwortete wie folgt: 
 
Zu Frage 1 
 

Projekt Jahr Vertrag Entgelt 
1 2010 Restaurierungspraktikum 1.028,23 €
1 2011 Restaurierungspraktikum 4.029,03 €
2 2011 Ausstellungskonzept und –betreuung sowie 

Führungen 
5.250,00 €

3 2012 Inventarisationsaufgaben 6.075,26 €
4 2012 Ausstellungssekretariat (Bild- und 

Textredaktion) 
12.982,45 €

 
Da die Projekte für das Jahr 2012 zur Zeit alle in Durchführung und Planung sind, 
können bezüglich der weiteren Vergabe von Aufgaben erst im Verlauf der 
Durchführung konkrete Angaben gegeben werden. In jedem Fall wird das dafür 
erforderliche Volumen durch das Budget bereitgestellt sein. 
 
Zu Frage 2 
 
Die Summen wurden in 2010, 2011 und 2012 jeweils im Rahmen des Budgets der 
Museen der Stadt Landshut eingesetzt. 



Zu Frage 3 
 
Projekt 1: Bei dem Restaurierungspraktikum war eine Mitarbeit an den laufenden 

Projekten der Museen mit Fokus auf konservatorische Maßnahmen sowie 
die restauratorische Reinigung von Sammlungsobjekten unter Aufsicht 
der Diplom-Restauratorin die Aufgabe. 

Projekt 2: Für die Konzeption, Kuratierung und Betreuung einer umfangreichen 
Wechselausstellung war externes Personal nach Rücksprache 
erforderlich, da sonst die Ausstellung nicht hätte durchgeführt werden 
können. 

Projekt 3:  Die laufende EDV-Erfassung im Rahmen der Inventarisation von 
Altbeständen läuft bis Ende des Jahres 2012  

Projekt 4:  Personelle Unterstützung für die in Vorbereitung befindliche Ausstellung 
für den Sommer des Jahres 2012. 

 
Landshut, den 15.03.2012 
 
 
 
Hans Rampf 
Oberbürgermeister 
 


